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1. Ein Zimmer für drei
Josh streckt seine Beine aus – oder zumindest versucht er es in dem bisschen Raum, der ihm zwischen seinem Sitz und dem seines Vordermanns bleibt. Sein Oberschenkel drückt spürbar gegen meinen.
Ein Versehen? Das hatte ich beim ersten Mal gedacht, aber nach zehn Stunden Flug mache ich mir da keine Illusionen mehr.
Ich flüstere wütend:
„Pass doch auf!“
„Aber ich passe doch auf dich auf“, erwidert er mit einem charmanten Lächeln.
Obacht ...
Zwischen den unverhohlenen Verführungsversuchen von Josh und den Tobsuchtanfällen von Heidi, die vor uns zwischen Jane und Andrew sitzt und es nur schwer erträgt, dass sie mal mehrere Stunden still sein soll, entwickelt sich diese Reise bereits vor Ankunft zum Alptraum.
Ich ramme mir meine Kopfhörer in die Ohren, wobei ich mich zwinge, die Schreie meiner diabolischen kleinen Schwester genauso zu ignorieren wie den aufwühlenden Duft meines Nachbarn. Dennoch ist es unmöglich, mich auf den Film zu konzentrieren, den ich mir ausgesucht habe: Der Sexappeal des Hauptdarstellers hält dem Vergleich mit Josh nicht Stand. Ganz zu schweigen von den Kommentaren meines Nachbarn zur Glaubwürdigkeit der Story.
„Probier das nicht selbst aus. Kein Auto der Welt ist in der Lage, über eine solche Schlucht zu springen.“
„Nicht einmal eines von dir?“
„Mir schmeichelt, wie sehr du meine Talente als Erfinder schätzt. Leider habe ich aber noch immer keinen Weg gefunden, die Gesetze der Schwerkraft auszutricksen.“
„Wenn ein zusammengepresster Aluminiumhaufen, der hunderte von Tonnen wiegt, fliegen kann“, sage ich und zeige auf den Flügel des Flugzeugs hinter dem Guckloch, „warum soll dann ein Auto nicht über eine solche Schlucht springen können?“
„Weil Autos keine Flugzeuge sind? Weißt du, ich glaube ein paar Nachhilfestunden in Physik würden dir nicht schaden“, entgegnet er mit einem überhaupt nicht unschuldigen Augenzwinkern.
Ich verdrehe meine Augen demonstrativ. Eigentlich gefällt mir dieses kleine Spiel ja ... Sogar etwas zu sehr vielleicht, wenn man bedenkt, dass wir dazu angehalten sind, uns während der Reise wie Bruder und Schwester zu verhalten. Im selben Moment erreicht das Geplärre von Heidi einen neuen Rekord. Die anderen Passagiere mustern Jane und Andrew mit Blicken, die töten könnten. Einige beschweren sich sogar lautstark. Meine Mutter gibt alles, um das Monster zu beruhigen, aber erreicht damit nur das Gegenteil. Andrew verschanzt sich hinter seinem Aktenkoffer und seinem Handy. Unsere Stewardess hat vor einer ganzen Weile schon das Handtuch geworfen. Ich versinke im Flugzeugsitz.
Ich kenne dieses Kind nicht.
Ich flüstere zu Josh:
„Was riskieren wir, wenn wir sie aus der Luke werfen?“
„Das ist nicht ihre Schuld“, mäßigt er mich. „Sie ist müde.“
„Wäre gut, wenn sie mal schläft! Das ganze Flugzeug wäre ihr dankbar.“
Leider scheint sie außer Rand und Band. Sie hüpft mit roten Wangen auf ihrem Sitz herum und verschüttet das Wasserglas, das Jane ihr angeboten hat. Wenn das so weitergeht, läuft die ganze Familie Gefahr, aus der Luke geworfen zu werden.
„Gib mir mal dein Handy“, sagte ich zu Joshua.
„Hä? Warum?“
„Hast du keine Bilder von süßen Kätzchen oder etwas in der Art?“
„Habe ich den Kopf dafür, auf meinem Telefon Bilder von Katzen zu sammeln?“
„Na dann halt irgendetwas, das einem dreijährigen Mädchen gefallen könnte.“
„Falls du mit dreijährigem Mädchen Heidi meinst: Sie ist ein großer Fan der Serie TURBO fast.“
„Vielversprechender Titel.“
„Die Hauptfigur ist angeblich ein Hintern.“
Ich klimpere mit den Augen.
Das kann doch nur ein Witz sein.
„Aber das ist kein Witz“, versichert Josh und hält mir sein Handy hin.
Einige Bilder von Sportgeräten fliegen über seinen Bildschirm, dann erscheint ein Video, in dem die Hauptfigur tatsächlich an einen Hintern erinnert, ausgestattet mit Armen und Beinen.
 Was ist aus dem Fernsehen meiner Kindheit geworden?
„Schaust du das abends, um einzuschlafen?“
„Es kommt manchmal vor, dass ich auf Heidi aufpasse. Wenn uns nichts anderes in die Hände fällt, kann uns das den Nachmittag retten.“
„Und du hast das heute noch nicht eingesetzt, weil …?“
„Das Video hängt nach 30 Sekunden. Dann bekommt sie eine Krise. Ich hätte eine andere Folge herunterladen müssen, bevor wir losgefahren sind, aber ich habe es schlichtweg vergessen.“
„Und Jane? Oder Andrew? Er könnte Heidi für fünf Minuten sein Telefon geben.“
„Sie haben etwas gegen diese Art von Serien. Da geht es ums Prinzip.“
„Ja, aber in einem Moment wie diesem wird das zu einer Überlebensfrage. Gib mir das Telefon.“
Joshua reicht es mir, ohne zu zögern. Durch die elektrische Entladung zwischen unseren Fingern bekomme ich eine gewischt. Er wirft mir ein charmantes Lächeln zu.
„Aufgeladen, hm?“
„Die Luft ist zu trocken.“
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